
Work ExpriencesWork Expriences
Kelyas Kavir Architecture Group,Tehran,Iran

Studio Matn,Tehran,Iran

Rastak Architectural Group,Isfahan,Iran

Gol-e-Gandom Caffee and Bakery(Designing and Building) ,Kashan,Iran 

AS Architektur Büro(Architekturbüro Andreas Schröder),Berlin,Germany 

Kebe und Schobeth Architekten,Berlin,Germany 

Ingeniurgesselschaft Nordwest, Berlin, Germany

Registered Architect in Architektenkammer-Berlin

EducationEducation
HighSchool,NODET(National Oraganisation Of Develpment ExeptionalTalents),Isfahan,Iran

Architecture(Bachelor),Iran University Science and Technology,Tehran,Iran

Master(Msc.Architecture),Brandenburgische Technische Universtät(BTU),Cottbus,Germany

CompetitionsCompetitions
Science and Reaserch Center Gate, Isfahan.Iran.2014

MNPG Architectural Competition,Australia.2014 

WamingHut,Canada.2014

Premier Architecture,Tehran.Iran.2014

Density Shelter Global Competition,2015

Ghazvin Glass Competition,Tehran.Iran.2016

Design a Beutiful house,England

IAAC Contest,Spain,2016

OBAMA Presedintial Library,Chicago.USA.2016

Tabriz Clock Square Metro Station,Tabriz.Iran.2016

E-Bike chargestation Design Competition,Isfahan,Iran.2017 

Rahovec new City Plaza,Rahovec,Kosovo.2020

Alephba Pardis,Seatle,USA.2021

SkillsSkills
Autocad

Revit

Rhinoceros

3DsMax

Lumion

Archicad

  
Grasshopper

MS Office

Photoshop

InDesign

LaserCut

3D-Print

University Design CoursesUniversity Design Courses
Bachelor:

Architectural Design 01(Villa)

Architectural Design 02(School)

Architectural Design 03(Theran Museum of Photography)

Architectural Design 04(Sugical Center with Extention capability)

Architectural Design 05(Residential Complex)

Bachelor Thesis: Qaem-Shahr Museum and Plaza

Master:

Enwurf:Bauen im Bestand(Kultursuchthaus):Bildungszentrum, WiSe 19/20

Städtebaulicher Entwurf:Lübben Nord, SoSe 2020

Regional Planung Projekt: Regiopole Regionen, SoSe 2021

Straßenmeisterei K71 Spremberg, Masterarbeit, WiSe 22/23

Curriculum VitaeCurriculum Vitae
MSc Architecture

Parham Esmaeili
Borned: 21.03.1994,Abadan,Iran

2006-2012

2012-2017

2019-2023

2014-2015 

2016-2017 

2018-2019 

2019 

2020-2021 

2021-2024 

2024- Still

Since 2026

Languages
German

English

Persian

Arabic

Languages

Nationality: German, Iranian 









Dieses Projekt wurde als Entwurf für 
ein Kulturzentrum einer iranischen ge-
meinnützigen Organisation mit einem 
hypothetischen Standort in Seattle, 
Washington (USA), entwickelt.

Der Begriff „Pardis“ (übersetzt: Para-
dies) ist in der iranischen Kultur 
als ein ummauerter Garten bekannt – 
eine Oase mitten in der Wüste. Diese 
Gärten entstehen in den rauen Klimazo-
nen Irans und symbolisieren einen 
starken Kontrast zwischen Innen und 
Außen: zwei getrennte Welten, die 
durch eine Mauer voneinander abge-
grenzt sind.

Die zentrale Idee dieses Entwurfs be-
steht darin, genau diesen Kontrast 
räumlich erfahrbar zu machen. Über ei-
ne klar definierte Achse in der Fassa-
de werden Besucher ins Innere geführt 
und betreten eine neue, in sich ge-
schlossene Welt.

Die iranische Kultur ist nicht nur mi-
nimalistisch, sondern auch äußerst to-
lerant. Diese Eigenschaften haben ihr 
Überleben über Jahrhunderte hinweg ge-
sichert – trotz Invasionen durch Grie-
chen, Araber und Mongolen. Nach außen 
zeigt sie sich oft angepasst und har-
monisch, während sie im Inneren eine 
beeindruckende Tiefe offenbart, reich 
an Details, Geschichten und Mythen.

Alephba Pardis



Die Hauptfassade zur Straße wird symmetrisch durch ein Treppenband ge-
teilt, an dessen Ende ein Zypressenbaum sichtbar ist – ein starkes 
Symbol der iranischen Kultur. Die Fassade besteht aus ornamentierten 
Ziegeln, sogenannten „Fakhr-o-Maddin“-Ziegeln, die typisch für die 
iranische Architektur sind. Ein leichtes, turmartiges Element, das an 
einen traditionellen Windturm („Badgir“) erinnert, markiert den Ein-
gang.
Die verwendeten Ziegelmuster sind nicht nur im Iran verbreitet, son-
dern auch in den USA ein gängiges Baumaterial und daher besonders gut 
für den Standort Seattle geeignet. Die Innenfassade besteht aus wei-
ßen Ziegeln, die zwar dieselbe Struktur wie die Außenfassade aufwei-
sen, im Inneren jedoch eine deutlich leichtere und hellere Atmosphäre 
schaffen.

Innenhöfe sind ein zentrales Element der iranischen Architektur. Sie 
dienen nicht nur dem klimatischen Komfort, indem sie in heißen und 
trockenen Klimazonen die Luftzirkulation fördern, sondern strukturie-
ren auch die räumliche Hierarchie. Sie schaffen Übergänge und Schwel-
len zwischen unterschiedlichen Bereichen und ermöglichen so verschie-
dene Ebenen der Privatheit.



K71-Straßenmeisterei Landkreis Spremberg

In diesem Projekt wurde der Umbau der K71-Straßenmeisterei in der Lausi-
tz beauftragt. Das Bestandsgebäude wurde im Jahr 2001 errichtet. Laut Angaben des Bauher-
rn sollen die vorhandenen Flächen etwa verdoppelt und zusätzliche Räume vorgesehen werden. 
 
Nach der Besichtigung des Bestands wurde entschieden, das Dach zu entfernen und die Struktur der bestehenden 
Halle weiterzuverwenden. Das große Gelände nördlich des Bestands wurde in die Planung einbezogen. Es bietet 
nicht nur ausreichend Fläche für die Erweiterung, sondern erlaubt es auch, den nordwestlichen Bereich des 
Grundstücks als öffentlichen Park zu gestalten. Aufgrund der Erschließungssituation und der Nachbarbebauung 
wurde die Form des Parks entlang der östlichen Grundstücksgrenze bis hin zur Straße im Osten entwickelt. 
 
Das Sozial- und Verwaltungsgebäude des Bestands wird abgerissen, während die Hallen erweitert werden (siehe Diagramm 1). 
 
Die neuen Gebäudeteile entstehen auf der Nord- und Ostseite des Bestands. Dadurch bildet sich ein zen-
traler Innenhof, der die funktionalen Anforderungen erfüllt (mindestens 18 × 18 m freie Fläche). Der 
gesetzlich vorgeschriebene Mindestabstand von 3 m zur Grundstücksgrenze wird eingehalten (Diagramm 2). 
Auch Aspekte wie Flächenversiegelung und die Nachbarschaftsbebauung wurden berück-
sichtigt. Die Neubauten wurden mit ausreichend Abstand zum Bestand positioni-
ert, wodurch ein grüner Puffer zur nördlich angrenzenden Wohnbebauung erhalten bleibt. 
 
In den neuen Gebäudeteilen sollen Sozial- und Verwaltungsbereiche, eine neue Werkstatt, Lagerhallen und ein Salzlager 
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1. Bestand Gebäude Verwaltungsbereich wird abgerissen.
Teil vom Gelände als öffentlicher Park soll bedienen. Der Nordwest-Teil von Gelände 
wegen der Erschließungen und Nachbarschaften dafür betrachtet.
3 Meter Abstand bis Grenze des Geländes als Abstandsfläche betrachtet.

2. nach Erweiterungsprogramm werden erforderliche Bebauungen in Nordenfläche 
platziert und Bestandsgebäude angedockt

3. Durchfahrt und Durchgänge für Erschließung zum Innenhof erstellt.
Haupteinfahrt in Westseite, Durchfahrt durch Neubau Hallen soll hauptsächlich in 
Winterdienst benutzen, trotzdem kann auch als Nebeneinfahrt benutzt werden.

4.1. um Drehung der Lkws zu erleichtern und wäre einfacher, außer 90 
Winkel 45 Winkel abzubiegen. Folglich wird die versiegelte Fläche auch 
abgenommen.

4.2. daher der Durchgang durch Neubauhallen ist mit 45 Winkel vorgesehen.
Mindesbereite der Durchgang ist gleich 8 m ausreichend für 2 Lkws.

7. Die Salzsole ist über den Durchgang durch Neubau Hallen versehen, damit Aufladung der LKW 
für Winterdienst Beschleunigen. Auch liegen der Salzlager und Tankraum nicht so weit von der 
Sole

6. Eine Beidseitige Schleppdach versehen. Die Innenhofseite ist als Grün-
dach vorgesehen, damit die atmosphärische Wahrnehmung zu verbessern 
und Außenseite ist mit den transparenten Paneele bedeckt, um Licht für die 
Hallen zu versorgen.

5. Alle Hallen durch ein schwende Flur zusammen erschließen damit einfachere 
Verbindung, besonders in Kälten Tagen, erstellt durch überdachten Weg.



untergebracht werden. Diese Funktionen werden im nördlichen Bereich des Grundstücks platziert, wobei zwischen 
den Gebäuden ausreichende Abstände (z. B. mindestens 8 m Durchfahrtsbreite) vorgesehen sind (Diagramm 3). 
 
Im Innenhof sollen LKWs und weitere Fahrzeuge ein- und ausfahren sowie beliefert werden können. Um die Ver-
kehrsführung zu optimieren, werden drei Durchfahrten geschaffen: zwei etwa 8 m breite Zugänge am Bestand 
sowie eine zusätzliche Durchfahrt durch den Neubau. Letztere wird schräg mit einem Winkel von 45° gestalt-
et, um das Rangieren zu erleichtern und gleichzeitig die versiegelte Fläche zu reduzieren (Diagramm 4). 
 
Ein umlaufender Flur auf dem Niveau des 2. Obergeschosses des Sozialgebäudes verbindet alle 
Hallen und Verwaltungsbereiche. Er erleichtert die Erschließung besonders in den kalten Mon-
aten und ermöglicht zugleich die Überwachung und Kontrolle durch das Personal (Diagramm 5). 
 
Nach der Errichtung der neuen Hallen und des Sozial- und Verwaltungsbereichs wird ein neues 
Dach installiert: Es erhält zur Hofinnenseite eine Begrünung und zur Außenseite hin verglaste 
Flächen, die sowohl den Flur als auch die Hallen mit natürlichem Licht versorgen (Diagramm 6). 
 
Zwei Sole-Tanks werden über der Durchfahrt im Neubau installiert, um eine ef-
fiziente und schnelle Beladung der LKWs während des Winterdienstes zu ermögli-
chen. Die Durchfahrt bleibt dauerhaft nutzbar, auch außerhalb der Beladungszeiten. 
 
Die Wandkonstruktion besteht aus Stahlstützen, die auf dem Fundament verank-
ert sind. Holzlattungen werden mittels Pfostenankern angebracht und bilden 
die Unterkonstruktion für die äußere Fassadenverkleidung aus Holzpaneelen. 
Die Innenwände verfügen über Luftzwischenräume zwischen Stützen und Ver-
kleidung, um ausreichend Platz für technische Installationen zu schaffen. 
 
Die Last des umlaufenden Flurs wird von auskragenden Stahlträgern getragen, die mit den Stahl-
stützen verschraubt sind. In den Innenecken stützen Holzelemente eine Kabeltrasse sowie 
eine mögliche Schiene für einen Brückenkran (je nach Bedarf). Der Bodenbelag des Flurs wird 
auf Kanthölzern ausgeführt, die mittels Holz-Metall-Ankern mit dem Träger verbunden sind. 
 
Die Fassadenstützen im Bereich des Flurs tragen nicht nur die Pfosten-Riegel-Verglasung, sondern auch 
die Dachpfetten. Eine zusätzliche Holzstütze an der Innenecke trägt eine zweite Pfette, die als Teil der 
Dachkonstruktion dient. Von hier aus beginnt die Dachneigung, auf der die Dachbegrünung angelegt wird. 
 
Das neue Sozial- und Verwaltungsgebäude befindet sich im nordwestlichen Teil des Grundstücks und 
ragt aus der Hofstruktur heraus (siehe Lageplan). Zwei Eingänge sind vorgesehen: ein Hauptein-
gang und ein separater Personaleingang, der den direkten Zugang zum Trockenbereich ermöglicht. 
 
Im Erdgeschoss befinden sich der Trockenraum und ein Empfangsbereich. Über 
eine interne Treppe ist der Trockenraum mit den Umkleideräumen verbunden. 
Im zweiten Obergeschoss befinden sich Sozialräume, ein Besprechungsraum und ein Ausstellungsbereich, 
von dem aus auch eine Terrasse zugänglich ist
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Dieses Projekt wurde in Kaschan 
realisiert, einer historischen Stadt 
zwischen Teheran und Isfahan. 
 
Das ursprüngliche Gebäude war ein 
zweigeschossiges Geschäft. Der Auf-
traggeber wünschte sich eine Bäck-
erei im Erdgeschoss und ein Café im 
Kellergeschoss. Jede Einheit hatte 
eine Fläche von 30 m², wodurch 
viele Funktionen auf engem Raum 
berücksichtigt werden mussten. 
 
Das Erdgeschoss wurde in eine Back-
werkstatt und einen Verkaufsraum 
unterteilt. Außerdem wurde ein Fen-
ster eingeplant, durch das die Kunden 
den Backprozess beobachten können. 
 
Der Bereich des Cafés im Unterge-
schoss wurde in eine Küche und ver-
schiedene Sitzbereiche gegliedert. Ich 
habe versucht, möglichst vielfältige Sitz-
möglichkeiten für die Gäste zu schaffen. 
 
Die Fassade habe ich als zweischich-
tige Struktur entworfen – nicht nur, 
um einen Eingangsbereich zu schaf-
fen, sondern auch, um durch eine 
halbtransparente Gestaltung das In-
teresse der Passanten zu wecken. 
Diese Fassade soll als etwas Rät-
selhaftes wahrgenommen werden 
– Menschen empfinden es oft als 
spannender, etwas zu entdeck-
en oder zu entschlüsseln, als et-
was direkt und vollständig zu sehen. 
Deshalb wurde die Fassade als eine Art 
kleines Mysterium gestaltet, um die 
Neugier der Stadtbewohner zu wecken 
und sie dazu zu verleiten, das Gebäude 





Ich habe auch mehr als einem (ab Oktober 2020)Jahr Erfahrung 
in Deutschland, deswegen habe ich hervorragende Kenntnisse 
über Arbeitsatmosphäre und Aufgaben der Architekten wie 
Leistungsphasen und HOAI, gesammelt, damit ich Ihnen ein 
paar Beispiele von meinen Aufgaben mitteile.

Ferienhaus in Benz, Malente

Dies Projekt war die Sanierung eines Wohnhauses in Malente 
(Schleswig-Holstein).
Ich habe mich in diesem Projekt mit verschiedenen Leistung-
sphasen (LP1-LP5)befasst.

Ich habe außerdem über ein Jahr (seit Oktober 2020) Erfahrung in 
Deutschland gesammelt. Dadurch verfüge ich über umfassende Kenntnisse 
hinsichtlich der Arbeitsatmosphäre und der Aufgaben von Architekten, 
einschließlich der Leistungsphasen und der HOAI. Gerne möchte ich 
Ihnen einige Beispiele meiner bisherigen Tätigkeiten vorstellen: 
 
Ferienhaus in Benz, Malente 
 
Bei diesem Projekt handelte es sich um die Sani-
erung eines Wohnhauses in Malente (Schleswig-Holstein). 
Ich war dabei in verschiedenen Leistungsphasen (LP 1–5) 
tätig und konnte wertvolle praktische Erfahrungen sammeln. 
 



Dieses Projekt umfasst ein Mehrfamilienhaus mit drei Wohneinheiten, von denen eine barrierefrei gestaltet ist. 
Ich war in den Leistungsphasen 1 bis 4 tätig und habe insgesamt sechs verschiedene Entwurfsvarianten erstellt. Im Folgenden präsentiere ich Ihnen die vom Bauherrn angenommene Variante. 
Das Konzept bestand darin, Loggien und Wohnflächen miteinander zu kombinieren und privilegierte Flächen optimal zu nutzen, um die Zufriedenheit des Bauherrn zu gewährleisten. 
Einerseits konnten wir durch geschickt platzierte Nischen eine bessere natürliche Belichtung aller Räume erreichen. Andererseits entstanden 
durch die Loggien und Balkone private Außenbereiche, die gut belichtet sind und die Lebensqualität innerhalb des Gebäudes deutlich verbessern. 
 

Wohnhaus in Warnsteinacher Straße,Berlin

Schnitt(ohne Masßstab) EG(ohne Masßstab)

1.OG(ohne Masßstab)Staffel Geschoss(ohne Masßstab)
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Als Architekt für die Leistungsphasen 3 bis 5 habe ich mich mit der Planung eines 
Bauvorhabens für einen großen Energiever-sorger beschäftigt. In diesem Projekt musste ich 
neben technischen Herausforderungen eine enge und kontinuierliche Abstimmung mit den 
Fachplanern sicherstellen sowie auf Basis der ermittelten Angaben die richtigen Details pla-
nen und wichtige Normen und Richtlinien einzuhalten .
Im Rahmen dieser Aufgabe wurden für zwei Gebäude zusätzlich zu den Regelplänen (Grundris-
se, Schnitte, Ansichten) im Maßstab 1:50 mehr als 25 Detailplanungen erstellt. 

LP 5, Batteriespeicher Anlage

Esmaeili, Parham
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Esmaeili, Parham
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Esmaeili, Parham
Stempel



Mehrfamilienhaus in Kamerun

Bauherr von diesem Projekt hatte ein Gelände in Botalnd in Kamerun und 
wollte ein Mehrfamilienhaus bauen lassen. Er hat ein paar Grundrisse 
uns geliefert und seine erste Erwartung war, spannende Fassade für die 
Gebäude mit wenigen Änderungen in Grundriss zu entwerfen, aber wurde 
fast kopfüberstanden!
Nach der Analyse der Standort haben wir entschieden, durch eine Drehung 

in vorderem Teil nicht nur bessere Aussicht zur See zu versorgen, sondern 
auch besser den Eingang zu definieren. 
Nach der Analyse des Klimas wichtige Bedeutung der Lamellen und schatten und 
freie Plätze wurde aufgefallen, deswegen die Holzlamellen wurden in wich-
tigem Teil der Fassade in Betracht gezogen und mit Loggien und Balkone wurde 
freie Plätze jeder Einheit gewidmet.
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Entwässerungsrinne,
B= 13,5cm, H= 15cm,
einliegender Rost
ACO Multiline -V100 o.g.w.
(Leistung TGA-Planung)

Fernwärmeleitungen
KMR DN 40/125

Regenwasser-Entwässerung
PE DN100 gem.
Außenanlagenplanung

Entwässerungsrinne, B= 13,5cm,
H= 15cm, einliegender Rost
ACO Multiline -V100 o.g.w.
  (Leistung TGA-Planung)
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Klinkerriemchen, Verlegung
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Buttering- Floating-Verfahren,
Gesamtdicke 25mm
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Rampe Länge 1,50m
Steigung 55,8% = 29,2°
Epoxydharz-Beschichtet

Treppe 5 Stg. 30/16,7cm; Beton-
Schalungssteine 50x 25x 17,5cm,
vergossen mit Ortbeton,
Betonüberdeckung ≥5cm,
Epoxydharzbeschichtung

Gefälle: 0,6° = 1%

Handlauf Stahl Niro,
Ø42,4mm x 2,6mm

STB-Wand gem. Statik

Sauberkeitsschicht D 5
cm, gem. Statik

Quellband 2 x 2,5 (cm)
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Wand Ortbeton bewehrt, D=20 cm, unterer
Anschluss mit Quellband 2 x 2,5 cm
gem. Statik.

Ausparung 172 x 30 cm für
Entwässerungsrinne
gem. Statik

Abwasseranlage Neu, PVC DN 150
8,27 m - 0,85% (Leistung Außenanlagen)
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Fernwärmeleitungen
KMR DN 40/125

Boden Bestand gem. geol. Gutachten

Entwässerungsrinne,
B= 13,5cm, H= 15cm,
einliegender Rost
ACO Multiline -V100 o.g.w.
(Leistung TGA-Planung)

SW - PVC DN 150
gem. Außenanlagenplanung

BODENAUFBAU  - Neubau
Epoxidbeschichtung

50 mm Estrich CT-C40-F7-S50
0,2 mm Trennlage  PE-Folie
20 mm Trittschalldämmung EPS 045  DES-sm,WLG 045
30 mm Wärmedämmung PUR DEO dh ML 023, WLG 023
3 mm Abdichtung Boden innen Elastomerbitumenbahn PYE-KTG KSP-3,0

Anwendungstyp DU/E1
120 mm Bodenplatte  Ortbeton Stahlbeton gem. Statik
50 mm Sauberkeitsschicht Magerbeton
-          Abdeckung PE-Folie
-          Gründungssohle verdichten Verdichtungsgrad gem. Statik

BODENAUFBAU Fahrradkellerdecke  - Neubau
5 mm Linoleum vollflächig verklebt
52 mm Estrich CT-C40-F7-S50
0,2  mm Trennlage  PE-Folie
20 mm Trittschalldämmung EPS 045  DES-sm,WLG 045
15 mm Wärmedämmung EPS 035 DEO
30 mm Druckbeton
180 mm Ziegeldecke
10 mm Putz
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Schnitt der Rampe

Grundriss der Rampe Grundriss des Kellers

Schnitt des Kellers

Inmitten des idyllischen Mecklenburg-Vorpommern wurde ein Sani-
erungsprojekt realisiert, das ein Wohngebäude aus den 1950er-Jahren 
umfasste. Die historische Bausubstanz stand unter Denkmalschutz, 
was dem Vorhaben eine besondere Bedeutung und Sensibilität verlieh. 
Im Rahmen dieses Projekts war ich für die Leistungsphase 5 ve-
rantwortlich.



Mittelpfette

Ko
pf

ba
nd

Giebelbinder

Bi
nd

er
st

ie
l Stre

be

Strebe Strebe

Strebe

Sparre
n 8 /14

Sparren 8 /14

Bi
nd

er
st

ie
lKo

pf
ba

nd

Bi
nd

er
st

ie
l

Ko
pf

ba
nd

TR
O

-0
2

Doppelzange
Mittelpfette
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FD E

Decke (unterseitig)
Bestand F30 A

OKFFB + 6.135m = +18.255m HN KSD

Lüftungsgerät 2,
3,06 x 0,78 x 2,07m
(LxBxH), ca. 703kg

Lüftungsgerät 1,
2,66 x 0,78 x 1,74m
(LxBxH), ca. 650kg

OKFFB + 6.14m = +18.26m HN

Sparrenverstärkung 6/14 mit Nägeln 5,2 x 160
im Abstand von 30 cm mit Bestandssparren
vernageln, gem. Statik, Fichte/Tanne C24
S10 GK 0

Anschluss Dampfsperre an
Firstpfette durch Anpressleiste und

Klebemasse / komprimiertes
Dichtugnsband

Rahmenholz Bauschnittholz B/H
5/15cm  Fichte/Tanne C24 S10 GK 0

Dampfbremse wird um HEB Träger herum
geführt; Zwischenraum ausstopfen Mineralfaser,
Schmelzpunkt ≥1000 C, ≥90kg/m³, WLG 035,
Fugen verspachteln Brandschutz Spachtelmasse

Doppelzange, gem. Statik, Fichte/
Tanne C24 S10 GK 0, 2x 6/20cm,
Bolzen M16 und 2x C1-Dübel Ø95

4x HEB 140 Träger gem. Angabe Statik, für
Auflager RLT-Geräte, je 2 KSD pro Träger
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Regenrinne
Rinnenhalterung

Rinneneinhangblech

Traglattung Nadelholz Gkl.0
40/60mm  Lattenabst. 31cm

Konterlattung Nadelholz Gkl.0
30/50mm Lattenabst. 52-92cm
Diffusionsoffene Unterspannbahn
PP-Spinnvlies-Folien-Kombination

Aufschiebling Bauschnittholz
Fichte/Tanne C24 B 8cm H 15cm
Trauf-Keilbohle B160mm
D20-50mm Bauschnittholz

TRO-05

TR
O

 0
2 BODENAUFBAU BESTAND v.o.n.u.

25-30 mm Rauhspund
20 cm Holzbalken 14/20

+ 14 cm Füllung Seegras auf Pappe
2 cm Sparschalung
5 mm Holzstabgewebe als Putzträger 20x5 mm
1,5 cm Kalkzementputz

Wärmedämmungsschicht DAD-dg
D140 mm Mineralwolle 035

TRO-06

Metallständerwand, H 3,30m; D 20cm, Rw 62 dB,
F30-A, UK Metallständerwerk,
Dämmung MW D 140mm, Beplankung beidseitig
Gipsfaserpl. 2lagig, D 12,5+12,5mm Q2

5.02 2.2625 5.045 335

Deckenbalken unter RLT 8/18cm
C24 gem. Statik Pos. 3.5

OK Dielung +5.935 m

körperschallentkoppelte schalldichte
Durchführung durch TB-Wand,
Randdämmstreifen MW, ≥1000°C, elastisches
Versiegelungsmaterial, Dampfbremse
andichten

Hohlpfalzziegel Farbe naturrot

Traglattung Nadelholz Gkl.0 40/60mm
Konterlattung Nadelholz Gkl.0
30/50mm
Unterspannbahn diffusionsoffen
Wärmedämmschicht Mineralwolle DZ
D140 mm 0,035W/(mK)

First Firststeine, Firstabdeckband,
Firstendstein / Firstendscheibe

Dampfbremse PE-folie 0,2mm sd-Wert
>100m

Bodenaufbau TECHNIK ZENTRALE
22 mm Holzwerkstoffpl. (OSB 4) 22mm 1 cm Abstand von

Trockenbauwand verlegen
5 mm Trittschalldämmstreifen
4,5 cm Luftschicht
14 cm WD MW DAD-dg WLG 035
0,2 mm PE-Dampfsbremse, Sd= 0,5-5,0 m
3 mm Hartfaserplatte gem. Angaben Bauphysik von 6.12.2022

Bodenaufbau DACHRAUM
22 mm Holzwerkstoffpl. (OSB 4) 22mm mit 30 mm Fuge 

verlegen und 1 cm Abstand vom Trockenbauwand
4,5 cm Luftschicht
14 cm WD MW DAD-dg WLG 035

L-WD= 590x440mm
UK= 2.235m v.OKFFB

UK Doppelzange 2,77m ü.OKFF2x L-WD = 690x490 mm
UK 2.215m ü.OKFFB

L-WD = 1340x490 mm
UK 2.215 m ü.OKFFB

S-WD= Ø100 mm
RA= 0.10 m v.OKFFB

T-09-305-02
T30, 88,5 x 2,01
R'w,P: 32dB

TÜ
03-01

ES
05-DG-02

ES
05-DG-01 Abbruch des MW bis ca. OK

Pfette zur Herstellung neuer
Neigung der Dachdeckung

umlaufende Dämmstoffplatte Dicke 50 mm,
50 cm hoch, z.B. Tektalan A2-Basic o.g.w.

Luftraum zwischen MW und
Sparren/Aufschiebling mit WäDä
ausstopfen
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Anmerkungen Bauphysiker:
- alle Risse im Putz elastisch schliessen, rissüberbrückendes Malervlies an Putzdecke anbringen
- Ixel Wand/Decke Achsen B, C, D, E luftdicht und elastisch abdichten
- Durchdringungen luftdicht abdichten (z.B. Bohrungen, Durchdringungen RLT, Heizung, ELT)

Angaben TGA 18.01.2023
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Lüftungsgerät 2, Abmessungen nach
Angabe TGA: 3,06m x 0,78m x

2,07m (LxBxH), 703kg

Lüftungsgerät 1, Abmessungen nach Angabe TGA:
2,66m x 0,78m x 1,74m (LxBxH), ca. 650kg

UK Doppelzange 2,77m ü.OKFF

Diffusionsoffene Unterspannbahn PVC-P-Folie
Wärmedämmschicht Dach Mineralwolle D 140 mm 0,035W/(mK) DZ

First Firststeine, Firstabdeckband, Firstendstein / Firstendscheibe

Anschluss Trennwand an Dach Sparren
Neu 2x 6/14 Fichte/Tanne C24 S10 GK 0

Wechsel 14/20cm, Fichte/

Metallständerwand, H 4,00m; Dicke 20cm,
Rw 62 dB, F30-A, UK Metallständerwerk,
Dämmung MW D 140mm, Beplankung
beidseitig Gipsfaserpl. 2lagig, D12,5mm +
D12,5mm Q2

Sparrenverstärkung 6/14 mit Nägeln 5,2 x 160 im
Abstand von 30 cm mit Bestandssparren vernageln,
gem. Statik, Fichte/Tanne C24 S10 GK 0

neue Deckenbalken 8/18cm C24,
nur im Bereich der Lüfterzentrale
auf vorh. DB aufgeschraubt

Doppelzange, gem. Statik, Fichte/Tanne C24 S10 GK 0,
2x 6/20cm, Bolzen M16 und 2x C1-Dübel Ø95, Höhe
2,77m ü.OKFF

2 Deckenbalken 8/18cm, gem.
Statik, neben Binderstiel

T-09-305-01
T30  88,5x2,01
Schallschutztür
R'w,P: 32dB

Aufdopplung bündig mit
Deckenbalken

Sparren Neu 10/14 im Bereich der Einbringeöffnung,
gem. Statik, Fichte/ Tanne C24 S10 GK 0

Anschluss Trennwand an Dach Sparren
Neu 2x 6/14 Fichte/Tanne C24 S10 GK 0

AUFLAGER RLT-ANLAGE
KSD-Element
HEB 140 Träger, Einzellänge 2,39 m
STB-Auflager 24x24 cm in MW-Bestand

T-09-305-02
T30, 88,5 x 2,01
Schallschutztür
R'w,P: 32dB

OKFFB + 6.135m = +18.255 m HN

Deckenbalken 2x 8/18

Aufdopplung bündig mit
Deckenbalken

AUFLAGER RLT-ANLAGE

AUFLAGER RLT-ANLAGEAUFLAGER RLT-ANLAGE

TRO 08-2

PE-Dampfsbremse, Sd= 0,5-5,0 m
auf alle Trockenbauelemente: Wände und Deckenbekleidung

Traglattung Nadelholz Gkl.0 40/60mm
Konterlattung Nadelholz Gkl.0 30/50mm

Hohlpfalzziegel Farbe naturrot

F30-A Bekleidung an Firstpfette innerhalb
der Technikzentrale
F30-A Deckenbekleidung, 2x 10 mm
Beplankung

OKFFB + 6.135m = +18.255 m HN

S-WD= Ø100 mm
RA= 0.10 m v.OKFFB

K-WD= Ø60mm
RA= 0.08 m v.OKFFB

TR
O

-0
1

TRO 08-3

F30 A

F30 A

F30 AF30 A

UK Firstpfette

TRO 08-1
körperschallentkoppelte schalldichte
Durchführung durch TB-Wand,
Randdämmstreifen MW, ≥1000°C,
elastisches Versiegelungsmaterial,
Dampfbremse andichten

BODENAUFBAU BESTAND v.o.n.u.
25-30 mm Rauhspund
20 cm Holzbalken 14/20 + 14 cm Füllung Seegras auf Pappe
2 cm Sparschalung
5 mm Holzstabgewebe als Putzträger 20x5 mm
1,5 cm Kalkzementputz

BODENAUFBAU NEU
22 mm Holzwerkstoffpl. (OSB 4) 22mm mit 1 cm Abstand von

Trockenbauwand verlegen
5 mm Trittschalldämmstreifen
4,5 cm Luftschicht
14 cm WD MW DAD-dg WLG 035
0,2 mm PE-Dampfsbremse, Sd= 0,5-5,0 m
3 mm Hartfaserplatte gem. Angaben Bauphysik von 6.12.2022

2x L-WD= 590x440mm
UK= 2.235m v.OKFFB2x L-WD= 590x440mm

UK= 2.235m v.OKFFB

E/FM KB Ø80mm
MB= 1,9 m ü OKFFB

L-WD = 1340x490 mm
UK 2.215 m ü.OKFFB

L-WD = 690x490 mm
UK 2.215m ü.OKFFB

L-WD = 690x490 mm
UK 2.215m ü.OKFFB

2x L-DD 450x650
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Lufthaube
Außen
Ø400 mm

Lufthaube
Außen
Ø450 mm
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Aufdopplung bündig mit Deckenbalken

PE-Dampfsbremse hochführen

Deckenbalken 2x 8/18

Schutzebene aus Hartfaserplatte 3 mm
ganzflächig auf Dielung-Bestand

Winkelprofil

OKFFB + 6.14m = +18.26m ü.HNOKFFB + 6.135m = +18.255 m ü.HN

F30 AOK Dielung +5.935 m
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Anmerkungen Bauphysiker:
- alle Risse im Putz elastisch schliessen, rissüberbrückendes Malervlies an Putzdecke anbringen
- Ixel Wand/Decke Achsen B, C, D, E luftdicht und elastisch abdichten
- Durchdringungen luftdicht abdichten (z.B. Bohrungen, Durchdringungen RLT, Heizung, ELT)

Angaben Durchbrüche
TGA 18.01.2023

Querschnitt des Technikzentrales

Längsschnitt des Technikzentrales
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Grundriss Erdgeschoss

Neubau Verwaltungs-, Kauen- und Sozialgebäude

K+S Minerals and Agriculture GmbH 
Werk Zielitz
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Grundriss Erdgeschoss
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± 0,00 = OK RFB Kauengebäude

INDEX ÄNDERUNG DATUM GEZ. GEPR.

Das Projekt umfasst den Neubau eines Schachtes für die K+S Aktieng-
esellschaft in Niedersachsen auf einer unbebauten Grünfläche.
Der geplante Komplex besteht aus mehreren funktionalen Einheiten: 
einem Wachgebäude, einer Garage, Lagerhallen, einem Schacht-
gebäude sowie einem kombinierten Gebäude für Kaue, Verwaltung 
und Sozialbereiche.
Bei der Planung wurden alle relevanten Vorschriften, Normen und 
insbesondere die bergbauspezifischen Verordnungen berücksichtigt. In 
enger Zusammenarbeit mit Fachplanern und dem Auftraggeber konnte 
ein zufriedenstellendes Ergebnis erzielt werden.
In diesem Projekt war ich als Objektplaner tätig und übernahm zusät-
zlich die Stellvertretung der Projektleitung.
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Der komplizierteste Teil des Entwurfs war die Planung des Kau-
engebäudes mit vier Etagen sowie die Gewährleistung des An-
schlusses an den Schacht und die Verwaltungsgebäude. Im Kau-
engebäude sollen verschiedene Arten von Kauen (Umkleiden für 
die Bergleute) vorgesehen werden.

Es musste eine Verbindung zwischen den Kauen, dem Ver-
waltungsgebäude und dem Sozialgebäude zur Durchführung von 
Veranstaltungen und zur Verpflegung der Mitarbeitenden geplant 
werden. Der gesamte Komplex wurde in den Leistungsphasen 1 
bis 3 entworfen und bereits zur Genehmigung eingereicht.



GDRMA( Gas-Druckregelanlage), Brandenburg , LP4-LP5

Bei diesem Projekt handelte es sich um ein GDRMA-Projekt mit spezifischen technischen Anforde-
rungen, insbesondere im Bereich des Explosionsschutzes sowie der wasserundurchlässigen Bau-
weise (WU). Die daraus resultierenden planerischen und konstruktiven Herausforderungen wurden 
umfassend und detailliert bearbeitet.
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